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Du kannst nicht zwei Herren dienen  
 
 
Mein Traum: 
Ich sehe den Zeitabschnitt der Lebensräume der bevorstehenden Zeit.  
Dazu höre ich:  
„Du kannst nicht zwei Herren dienen.“  
 
Die Menschen bewegen sich, jeder für sich, auf einem runden Bereich, aussehend 
wie eine Münze. Am Rand dieser Münze ist „Mammon“ eingraviert. Dieser 
Lebensbereich schrumpft innerhalb kurzer Zeit zu einem kleinen, kontrollierten Ort 
zum Leben. Von oben wird zusätzlich eine Art Glasglocke darübergestülpt. Die 
Menschen scheinen diese Veränderung nicht zu bemerken. Sie gehorchen den 
Befehlen oder Anordnungen der Regierenden, ihren Versorgern. 
 
Dann sehe ich eine kleine Gruppe von Menschen, die diese Art versorgt zu werden, 
verlassen. Sie wollen ihrem Herrn Jeshua Ha Maschiach dienen und allein Ihm 
gehorchen. Ihr Lebensbereich wird, im Vergleich zu den Mammon-Dienenden, viel 
schneller beschnitten, die Versorgung droht auszubleiben. Gefahr, Angst, Kontrolle, 
Bedrohung sollen ihr Leben bestimmen. Aber es ist ein wesentlicher Unterschied: 
ihre Verbindung zum himmlischen Bereich bleibt offen. Keine Glasglocke, welche die 
Luft zum Atmen nimmt. 
 
Ich höre: 
„Ich, Jahwe Jireh, bin euer Versorger. Jeder, der Meinem Sohn Jeshua folgt, der 
keinem anderen Herren dient, sondern in Treue und Gehorsam allein Jeshua dient 
und folgt, der wird nicht mehr von Mammon leben. Mein himmlisches Brot wird Meine 
Nachfolger versorgen. Sagte Jeshua nicht, Er sei das wahre Brot zum Leben? Das 
Manna hörte auf, als die Kinder Israels von der Frucht des Landes ihrer Verheißung 
aßen (Josua 5,12). Nun ist die Frucht des Landes verdorben, ungenießbar 
geworden. Darum sage Ich, Jahwe Jireh, Ich bin euer Versorger. Wahre Nachfolger, 
wahre Anbeter Jeshuas, werden Mich um das neue Manna bitten. Und Ich antworte 
diesen:  
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
Wer überwindet, dem werde Ich von dem verborgenen Manna zu essen geben!  
Offenbarung 2,17 
 
Mir allein soll alle Ehre gehören, denn Jeshua ist Herr der Herren, König der Könige. 
Fürchtet nicht die Regierenden eurer Zeit! Fürchtet Mich in heiliger Ehrfurcht. 
Noch einmal öffne Ich die Türen des Himmels und lasse Manna regnen, Speise 
genug! (Psalm 78,25) 
Der gerechte König wird kommen und in Geradheit richten, Sein Königreich wird 
kommen wie im Himmel so auf Erden.  
Schenkst du Mir deine Treue, deinen Gehorsam, dein Vertrauen?  
Und Ich schenke dir Meinen Geist der Kraft, Liebe und Besonnenheit. 
Trachtest du zuerst nach Meinem Reich, kann Ich dir alles zu deiner Versorgung 
schenken.“ 
 
Ich sah noch geschrieben „Manna gegen Mammon“.  
Die Münze, am Rand graviert mit Mammon, zerbrach.  
Die Münze, graviert mit Manna, in der Mitte abgebildet Jeshua Ha Maschiach, blieb 
bestehen. Sie wurde größer und größer und glänzte golden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Beurteilung von Prophetien und Visionen siehe bitte: 
1. Korinther 14,1+3+5+31+39 
1.Thessalonicher 5, 20-21 
2.Petrus 1,21 
Amos 3,7-8 
 
 


